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1. Allgemeine Geschäftsbedingungen 

1.1. Gültigkeit der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der STA - Südtiroler Transportstrukturen AG (STA). 

Die Geschäftsbedingungen des Kunden finden nur Anwendung, wenn diese ausdrücklich vorher schrift-

lich vereinbart wurden. 

1.2. Vertragliche Leistungen 
Bei Firmenveranstaltungen sowie Gruppenbuchungen kommt der Vertrag durch die Unterzeichnung der 

Buchungsbestätigung von Seiten der STA und durch Überweisung der vereinbarten Anzahlung durch den 

Kunden zustande. Die STA und der Kunde sind die Vertragspartner. Ist der Kunde nicht der Teilnehmer 

oder schaltet der Kunde einen gewerblichen Vermittler oder Organisator ein, so haften Kunde und Ver-

mittler/Organisator gesamtschuldnerisch. 

Die Unter- oder Weitervermietung der überlassenen Räume und Flächen ist nur nach vorheriger schriftli-

cher Genehmigung durch die STA gestattet. 

Soweit die STA für den Kunden und auf dessen Veranlassung hin Fremdleistungen oder technische und 

sonstige Einrichtungen von Dritten beschafft, handelt sie im Namen, in Vollmacht und auf Rechnung des 

Kunden. Der Kunde haftet für die pflegliche Behandlung und die ordnungsgemäße Rückgabe der zur Ver-

fügung gestellten Sachen und Einrichtungen. Er stellt die STA von allen Ansprüchen Dritter aus der Über-

lassung dieser Sachen und Einrichtungen frei. 

Verschieben sich ohne vorherige schriftliche Zustimmung der STA die vereinbarten Anfangs- oder Schluss-

zeiten der Veranstaltung, so kann die STA zusätzliche Kosten für die Leistungsbereitstellung in Rechnung 

stellen. 

1.3. Vorbereitung und Abwicklung der Veranstaltungen 
Die Verwendung eigener elektrischer Anlagen von Seiten des Kunden bei gleichzeitiger Nutzung des 

Stromnetzes der STA bzw. deren Vertragspartner bedarf der schriftlichen Zustimmung durch die STA oder 

deren Vertragspartner. Störungen oder Beschädigungen an den technischen Anlagen der STA oder deren 

Vertragspartnern, die durch die Verwendung dieser Geräte auftreten, gehen zu Lasten des Kunden, sofern 

die STA oder deren Vertragspartner diesen nicht zu vertreten haben. Die STA bzw. deren Vertragspartner 

dürfen die durch die Verwendung entstehenden Stromkosten pauschal erfassen und berechnen. 

Der Kunde ist mit Zustimmung der STA dazu berechtigt, eigene Telefon-, Telefax- und Datenübertra-

gungseinrichtungen zu nutzen. Dafür kann die STA eine Anschlussgebühr verlangen. 

Störungen an der von der STA oder deren Vertragspartnern zur Verfügung gestellten technischen oder 

sonstigen Einrichtungen werden sofort beseitigt. Zahlungen können nicht zurückbehalten oder gemindert 

werden, soweit die STA oder deren Vertragspartner diese Störungen nicht zu vertreten haben. 

Mitgeführte Ausstellungs- oder sonstige Gegenstände – auch persönlicher Natur –, befinden sich auf ei-

gene Gefahr des Kunden in den Veranstaltungsräumen. Die STA übernimmt für den Verlust, eventuelles 

Verderben oder eine Beschädigung keine Haftung, außer im Falle eines vorsätzlichen Handelns seitens der 
STA.  
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Mitgebrachtes Dekorationsmaterial hat den feuerpolizeilichen Anforderungen zu entsprechen. Die STA ist 

berechtigt, dafür einen behördlichen Nachweis zu verlangen. Die Aufstellung und Anbringung von Ge-

genständen muss vorher mit der STA abgestimmt werden. 

Die mitgebrachten Ausstellungs- oder sonstigen Gegenstände sind nach Veranstaltungsende unverzüglich 

zu entfernen. Bei Nichterfüllung genannter Pflicht darf die STA die Entfernung, Lagerung und/oder Entsor-

gung zu Lasten des Kunden vornehmen. Verbleiben die Gegenstände im Veranstaltungsraum, kann die 

STA für die Dauer des Verbleibes Raummiete berechnen.  

1.4. Zahlungen  
Der Kunde ist verpflichtet, das für die Leistungen vereinbarte Entgelt an die STA zu zahlen. Bei Firmenkun-

den verstehen sich die vereinbarten Preise zuzüglich der jeweiligen gesetzlichen Mehrwertsteuer. Über-

schreitet der Zeitraum zwischen Vertragsabschluss und Vertragserfüllung 4 Monate und erhöht sich der 

von der STA allgemein für derartige Leistungen berechnete Preis, so kann der vereinbarte Preis angemes-

sen, höchstens jedoch um 10 %, erhöht werden. 

Bei Gruppenbuchungen sind 50 % der voraussichtlichen Veranstaltungskosten sofort nach der Buchungs-

bestätigung zu zahlen (erst mit Zahlungseingang ist die Veranstaltung definitiv gebucht). Die restlichen  

50 % sind eine Woche vor dem ersten Veranstaltungstag zu zahlen. Die Rechnungsstellung erfolgt durch 

die STA. Variable Kosten (wie z.B. Strom, Wasser o.ä.) sind bereits im Mietzins enthalten. Bei Zahlungsver-

zug ist die STA berechtigt, beim Verbraucher Zinsen in Höhe von 5 % über dem italienischen Gesetzes-

zinssatz zu berechnen. Sollte der Kunde kein Verbraucher sein, berechnet die STA Verzugszinsen in Höhe 

von 8 % über dem italienischen Gesetzeszinssatz. Bei Großveranstaltungen ist die STA berechtigt, jeder-

zeit eine angemessene Anzahlung zu verlangen. Die Höhe der Anzahlung und die Zahlungstermine wer-

den im Angebot angeführt und durch die Buchungsbestätigung/den Vertrag schriftlich vereinbart. 

1.5. Stornierungen 
Wird die Anzahlung auch nach Verstreichen einer von der STA angemessenen Nachfrist mit Ablehnungs-

androhung nicht geleistet, ist die STA zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Ferner ist die STA berechtigt, 

aus sachlich gerechtfertigtem Grund vom Vertrag zurückzutreten, etwa:  

• falls höhere Gewalt oder andere von der STA nicht zu vertretende Umstände die Erfüllung des Ver-

trages unmöglich machen;  

• falls Veranstaltungen unter irreführender oder falscher Angabe wesentlicher Tatsachen, etwa des 
Kunden oder des Zwecks, gebucht werden;  

• falls die STA begründeten Anlass zu der Annahme hat, dass die Veranstaltung den reibungslosen Ge-

schäftsbetrieb, die Sicherheit oder das Ansehen der STA in der Öffentlichkeit gefährden kann, ohne 

dass dies dem Herrschafts- oder Organisationsbereich der STA zuzurechnen ist. 

 

Die STA hat den Kunden von der Ausübung des Rücktrittsrechtes unverzüglich in Kenntnis zu setzen. Im 

Falle des Rücktrittes hat der Kunde keinen Anspruch auf Schadensersatz gegenüber der STA. 

Sollte die STA aufgrund eines Verstoßes des Kunden gegen die vorliegenden Ergänzungen zu den Allge-

meinen Geschäfts- und Teilnahmebedingungen vom Vertrag zurücktreten, ist die STA berechtigt, die ver-

einbarten Leistungen in Rechnung zu stellen, sofern Weitervermietungen nicht mehr möglich sind.  

Bei Rücktritt des Kunden ist die STA berechtigt, die vereinbarten Leistungen in Rechnung zu stellen, sofern 

Weitervermietungen nicht mehr möglich sind. 

Bei Rücktritt bzw. Stornierung des Kunden gelten folgende Regelungen: 
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• eine Stornierung von mehr als 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn ist kostenfrei; 

• innerhalb von 14 bis 2 Tage vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % der gebuchten Leistung in 

Rechnung gestellt; 

• bei Stornierung innerhalb von zwei Tagen vor Veranstaltungsbeginn und bei nicht erfolgter Absage 

(mit Ausnahme von Fällen höherer Gewalt) wird die gesamte Leistung in Rechnung gestellt. 

 

Die Kündigung des Vertrages durch den Veranstalter/Mieter muss schriftlich per Post oder per E-Mail er-
folgen. Maßgeblich ist das Einlangen im Safety Park, für dessen Rechtzeitigkeit der Kunde nachweispflich-

tig ist. 

1.6. Haftung und Versicherung (nur bei Streckenvermietung) 
Der Kunde haftet für Schäden an Fahrzeugen, Gebäuden, Inventar sowie deren Zubehör, die durch Veran-

staltungsteilnehmer bzw. -besucher, Mitarbeiter, Angestellte, Gehilfen oder sonstige Dritte aus seinem 

Bereich oder ihn selbst verursacht werden. 

Die STA kann vom Kunden die Stellung angemessener Sicherheiten (z.B. Versicherungen, Kautionen, 

Bürgschaften) verlangen. 

Um Schäden im Rahmen von Veranstaltungen zu vermeiden, müssen Mitarbeiter des Kunden, vor allem 
Trainer/Instruktoren, eine entsprechende Qualifikation nachweisen (Ausbildung, Qualifikation, Erfahrung) 

und eine entsprechende technische Einweisung absolvieren (technische Bedienung der Anlage, Sicher-

heitsaspekte beim Ablauf des Trainings, zugelassene Geschwindigkeiten und Übungen etc.). 

Bei Geländevermietungen wird vor/bei Übergabe ein „Streckenübergabeprotokoll“ angefertigt, nach Ende 

der Veranstaltung ein „Streckenübernahmeprotokoll“. 

Bei Vermietungen des Safety Park im Ganzen oder in Teilen bzw. bei Veranstaltungen, die nicht von STA-

Instruktoren/Trainern geleitet werden, besteht keinerlei Versicherungsschutz seitens der STA. Seitens des 

Kunden muss zumindest eine Veranstaltungshaftpflichtversicherung bestehen und vorgelegt werden bzw. 

eine Eigenerklärung über das Bestehen einer solchen. 

Der Kunde stellt sicher, dass vom Kunden bereitgestellte Fahrzeuge einen ausreichenden Versicherungs-

schutz besitzen. 

Die STA übernimmt keine Haftung für Beschädigungen an Fahrzeugen, die den STA-Instruktoren vom 

Kunden zur Verfügung gestellt wurden, sei es auf dem gesamten Gelände des Safety Park bzw. im öffent-

lichen Straßenverkehr.  
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